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Kirchenkonzert 2009
Samstag, 5. Dezember, 17 Uhr

in der Reformierten Kirche Richterswil

Sehr geehrte Passivmitglieder, 
Gönnerinnen und Gönner des 
Musikvereins, liebe Musikfreundinnen 
und Musikfreunde

Immer wenn das MRS Notenblatt bei 
Ihnen im Briefkasten liegt, ist das ein 
Hinweis auf ein baldiges Konzert. Der 
Musikverein (MRS) und die Jugendmusik 
(JMR) möchten Sie hiermit ganz herzlich 
einladen zu unserem Kirchenkonzert 
2009, das am Samstag, den 5. Dezember 
um 17 Uhr in der Reformierten Kirche 
stattfindet. Unsere Musikkommission 
unter der Leitung von Thomas Hug hat 
ein attraktives Programm zusammen-
gestellt, in dem neben klassischen 
Blasmusikarrangements wie dem Ave 
Maria von Franz Schubert oder dem 
Marsch aus dem Nussknacker von 
Tschaikowsky auch konzertante  
Kompositionen wie die Fantasie 
„Oregon“ von Jacob de Haan vorkom-
men. Auch Ohrwürmer, wie der Walzer 
Nr. 2 von Schostakowitsch oder 
„Stranger on de Shore“ werden nicht 
fehlen.  Das detaillierte Programm ent-
nehmen Sie bitte dem beiliegenden 
Konzertprogramm. Ihr Konzertbesuch 
würde uns sehr freuen. 

Das Kirchenkonzert 2009 wird nun auch 
definitiv das letzte Konzert des MRS un-
ter der Leitung von René Wohlgensinger 
sein. Wie die Frühlingskonzertbesucher 
und die Besucher unserer Homepage 

(www.mrs-online.ch) ja bereits wissen, 
verlässt uns René nach fast elfjähriger 
Dirigententätigkeit. Die Dirigentensuche 
gestaltete sich wie erwartet nicht ganz 
einfach und dauerte deshalb länger als 
geplant. Wir sind René deshalb sehr 
dankbar, dass er sich bereit erklärt hat, 
seine Dirigententätigkeit beim MRS be-
fristet fortzusetzen, bis die 
Dirigentenfrage gelöst ist. An dieser 
Stelle möchten wir uns bei René für die 
engagierte Probenarbeit und die tollen 
Konzerte, die wir mit ihm erleben durf-
ten, herzlich bedanken. 

Im Laufe des Septembers konnte nun 
auch der neue Dirigent bestimmt wer-
den. Es ist Samuel Läubli, der schon 
die Jugendmusik seit einem Jahr diri-
giert. Dass nun Samuel Läubli sowohl 
die JMR als auch den MRS dirigiert, un-
terstützt die Bestrebungen der beiden 
Vereine in Zukunft noch stärker zusam-
men zu arbeiten als bisher. In einer klei-
nen Kommission haben Vertreter aus 
den beiden Vorständen im Laufe des 
Jahres verschiedene Optionen geprüft, 
die Zusammenarbeit zu intensivieren.  
So sollen vermehrt gemeinsame 
Auftritte in das Jahresprogramm aufge-
nommen werden, wie etwa Herbst- und 
Frühlingsmarkt. Im gesellschaftlichen 
Bereich sind gemeinsame Anlässe vor-
gesehen, so zum Beispiel der 
Chlaushöck.  Auch bei den administra-
tiven Tätigkeiten prüfen wir eine 

Zusammenarbeit. Mit dem Notenblatt 
werden wir Sie über dieses 
Zusammenarbeits-Projekt auf dem 
Laufenden halten.

Ich möchte es an dieser Stelle nicht un-
terlassen unseren Gönnerinnen, 
Gönnern und Passivmitgliedern für die 
Unterstützung finanzieller oder jeglicher 
anderer Art ganz herzlich zu danken. 
Mit dem Musizieren betreiben die 
Mitglieder des MRS und der JMR ein 
zwar zeitaufwändiges, aber fast immer 
auch sehr befriedigendes Hobby, von 
dem auch immer wieder die Bevölkerung 
und die Gemeinde profitieren kann. Mit 
ihrem finanziellen Beitrag, Ihrem 
Konzertbesuch und Ihrem Applaus ver-
schaffen Sie uns den Nährboden, auf 
dem wir bemüht sind, uns musikalisch 
weiterzuentwickeln. 

Für die kommenden Festtage und den 
Jahreswechsel wünsche ich Ihnen im 
Namen des Musikvereins und der 
Jugendmusik alles Gute.

Mit herzlichen Grüssen
Werni Büchi, Präsident MRS

www.mrs-online.ch



Kantonale Veteranin

Am 19. Juli 2009 wurde unsere Flöti-
stin Anita Hitz, anlässlich des Regio-
nalmusiktages in Hütten, zur Kanto-
nalen Veteranin geehrt. Diese Ehrung 
wird nach 25 Jahren aktiver Mitglied-
schaft in einem Musikverein erlangt. 
Da der Musiktag in den Sommerferien 
stattfand, nahm unser Verein am An-
lass nicht teil. Trotzdem kamen einige 
Mitglieder zu diesem Festakt um mit 

Anita auf ihre wohlverdiente Medaille 
anzustossen. Sogar unser ehemaliger 
Fähnrich Hans Rupp fuhr eigens dafür 
nach Hütten.

Anita wir gratulieren zu diesem gros-
sen Verdienst. Du warst und bist ein 
sehr engagiertes Mitglied in unserem 
Verein und wir freuen uns noch viele 
Jahre mit Dir musizieren zu dürfen! 

Seit kurzem hat unser Baritonregister 
Verstärkung bekommen. Die Musikan-
tinnen und Musikanten vom MRS freu-
en sich, dass uns Ayumi Iwasa mit ih-
rem musikalischen Können über ein 
Jahr lang begleiten wird. 

Ayumi ist Austausch-Studentin und 
wohnt während ihres Aufenthaltes in 
der Schweiz bei der Familie Palffi in 
Richterswil. Sie besucht zur Zeit die 
Kantonsschule Küsnacht und bleibt 
bis Ende Juni 2010 in der Schweiz.

Ayumi stammt aus Saitama, einem 
Vorort von Tokio, Japan. Sie besucht 
dort ein christliches Gymnasium und 
spielt seit vier Jahren Euphonium im 
Schulorchester. Nach einem fünfwö-
chigen Deutschkurs, der von der Aus-
tauschorganisation YFU angeboten 
wurde, wagte sie diesen Sommer den 
Schritt in Richtung Europa. Ihre Gast-
familie suchte in Richterswil ein musi-
kalisches Betätigungsfeld für Ayumi 
und schon nach dem ersten Proben-
besuch fühlte sie sich im MRS gut auf-
gehoben. 

Bereits während dem ersten Mitspie-
len konnten wir uns von ihren musika-
lischen Fähigkeiten überzeugen. Die 
musikalische Sprache war nie ein Hin-
dernis. Anfängliche Schwierigkeiten in 
der sprachlichen Verständigung ver-
flogen schnell - auf Englisch oder 
Deutsch gab es immer einen Weg für 
ein Gespräch oder eine Erklärung im 
musikalischen Bereich. Mit der deut-
schen Sprache hat Ayumi inzwischen 
grossse Fortschritte gemacht. 

Ayumi, wir freuen uns über dein Mit-
spielen in unserem Musikverein und 
wünschen dir noch viele vergnügte 
und musikalischen Stunden in unseren 
Reihen. 
 

Für ein Jahr im MRS - Herzlich willkommen

In eigener Sache 
 
Erinnern Sie sich noch ..... nein, ich will 
keine alten Geschichten hervorkra-
men, sondern auf einen Wechsel im 
Redaktions-Team hinweisen: 1998 
habe ich das MRS Notenblatt in der 
heutigen Form mit ins Leben gerufen 
und nach ca. drei Jahren vereinsintern 
in andere Hände weitergegeben. 

Mit dieser Ausgabe Nr. 22 melde ich 
mich  zurück und bin neu für den re-
daktionellen Teil des MRS- Publikati-
onsorgans verantwortlich. Ich freue 
mich, Sie im Halbjahresrhythmus re-
gelmässig mit Aktualitäten aus dem 
Vereinsleben zu informieren.

Mit freundlichen Grüssen
Bernhard Ries
Waldhorn



MRS Weekend in Saas Fee vom 12. und 13. September 2009 

Gut 30 aktive Musikantinnen und Mu-
sikanten mit Partnerinnen und Part-
nern starteten am Samstagvormittag 
am Bahnhof Richterswil gut gelaunt in 
Richtung Zürich. Mit zügigem Tempo 
ging’s ab dem HB im reservierten Ab-
teil Richtung Visp. Mit der neuen Ver-
bindung durch den Lötschberg-Basis-
Tunnel liegt das Wallis schon fast im 
Nahbereich und war für viele ein neues 
Erlebnis! Mit einer kurvenreichen Post-
autofahrt gelangte die muntere Gesell-
schaft bei schönstem Wetter nach 
Saas Fee. 

Am Samstagnachmittag verschafften 
sich einige mit der Wanderung auf dem 
‘Carl Zuckmeier-Weg’ einen Überblick 
über die Saaser Landschaft - Cafe Al-
penblick eingeschlossen. 

Weniger Wander-Interessierte genos-
sen auf der Rodelbobbahn Feeblitz 
eine oder mehrere rasante Fahrten. 
Der kulinarische Teil kam am Abend 
nicht zu kurz und anschliessend kam 
jeder und jede zu der für sie oder ihn 
angemessen Zeit zur empfohlenen 
Bettruhe, galt es doch am nächsten 
Tag ausgeruht in hochalpine Regionen 
zu fahren.

Am Sonntag liess sich die MRS Reise-
gruppe von der steilen Fahrt mit der 
Metro-Alpin zum Mittel Allalin auf 3500 
Meter und von der herrlichen Aussicht 
auf die Alpenwelt begeistern. Der Fahr-
plan war vorbestimmt und schon galt 
es nach ‘Foto-Sessions’ und Mittages-
sen im Drehrestaurant wieder Ab-
schied zu nehmen von der Einmaligkeit 
dieser Bergwelt. Eine kleine Bildaus-
wahl bestätigt unsere Eindrücke aus 
dem Wallis.

Mit einem herzlichen Dankeschön an 
die Reiseorganisatoren Uschi Strutz, 
Stefan Thalmann und Roland Hefele 
bleiben diese zwei Tage in sonniger Er-
innerung.

Bernhard Ries

Jahresbeitrag 2009
des Musikvereins Richterswil Samstagern

In der Beilage finden Sie den Einzahlungsschein für den Passivmitglieder
und Gönnerbeitrag.

Passivmitglieder 		 ab Fr. 20.–
Gönner 		 ab Fr. 50.–
	
Wir danken allen Passivmitgliedern und Gönnern herzlich, welche  ihren 
Jahresbeitrag schon überwiesen haben. Wir freuen uns, wenn Sie uns auch 
bei Ihren Bekannten empfehlen.

Besten Dank !



Informationen der Jugendmusik

Gemeinsame Probe der Jugendmusik mit der Kadettenmusik Horgen
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 Vor zwei Jahren durften wir am regio-
nalen Blasmusikfest in Horgen von der 
jubilierenden Kadettenmusik Horgen 
(KMH) einen absolut genialen Preis 
entgegen nehmen. Sie schenkten dem 
kleinsten und jüngsten Verein in der 
Region, einen Besuch von der KMH. 
Da es sich aber als schwierig heraus-
stellte einen gemeinsamen Termin zu 

finden, einigten wir uns auf eine ge-
meinsame Probe mit der KMH.  Da sie 
das grössere Lokal haben, durften wir 
nach Horgen reisen und sie dort besu-
chen. Es war ein gelungener Anlass. 
So genossen die Jugendmusikanten 
doch einmal das Feeling in einem  so 
grossen Corp (gut 60 Mitglieder) zu 
spielen. Danach wurden wir zu einer 

Wurst und Salat eingeladen, wo wir 
gerne mit unseren Desserts etwas 
dazu beitrugen. Alle Jugendmusi-
kanten von Richterswil gingen gut ge-
launt nach Hause. An dieser Stelle 
nochmals ein herzliches Dankeschön 
nach Horgen.

Heidi Hug

Plauschtag der Jugendmusik 

Am 20. Juni traf sich die Jugendmusik 
für einen gemeinsamen Plauschtag, 
welcher vom Vorstand der Jugendmu-
sik organisiert worden war. Keiner der 
Musikanten wusste was genau unter-
nommen wurde und so war auch über-
all die Vorfreude auf eine Überraschung 
sehr gross. Man versammelte sich ge-
gen Mittag am Bahnhof Richterswil. 
Zum Glück spielte das Wetter auch 
mit. Als alle Musikanten am Bahnhof 
angekommen waren teilte uns der Vor-
stand in Gruppen auf, mit jeweils einem 
Gruppenleiter, danach bekam jeder ei-
nen „Foxtrail-Bändel“ und ein „Fox-

trail-Zugbillett“. Der jeweilige Grup-
penleiter erklärte danach seiner 
Gruppe den Ablauf der folgenden 
Stunden. Es gab eine Schnitzeljagd 
durch die Stadt Zürich!! Nach unserer 
Zugfahrt von Richterswil Bahnhof bis 
Zürich Hauptbahnhof, gingen die ver-
schiedenen Gruppen den Spuren des 
„Fuchses“ nach. Um vor den anderen 
Gruppen am Ziel anzukommen war lo-
gisches Denken und schnelles Finden 
der Posten nötig. Doch schlussendlich 
kamen alle Gruppen ans Ziel und da-
nach machte sich die Jugendmusik 
auf ins Starbucks und erfrischte sich 

mit leckeren Milchshakes. Nachdem 
jeder sein Milchshake getrunken hatte, 
machten wir uns auf den Heimweg. In 
Richterswil angelangt, begaben wir 
uns ins „Bürgi“ und der Plauschtag 
ging weiter mit einem gemeinsamen 
Spaghetti-Plausch. Nachdem, alle ihre 
Bäuche mit Spaghetti vollgestopft hat-
ten, gab es noch weitere Spiele. Um 
23.00 Uhr war der Plauschtag dann 
auch schon wieder vorbei und alle gin-
gen nach Hause.

Samantha Weber 

Nicht vergessen !!!

Kirchenkonzert Musikverein Richterswil Samstagern
am Samstag, 5. Dezember 2009, 17 Uhr

Reformierte Kirche Richterswil


